
Protokoll der Generalversammlung des SC Berg vom Donnerstag, 09. 

September 2021 im evang. Kirchgemeindesaal, 20.00 Uhr 

 

 

Andy Mäder begrüsst zur GV und bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme – 

speziell heisst er den Ehrenpräsidenten Franz Mäder willkommen.  

 

1. Appell 

Es sind 62 Mitglieder anwesend, weshalb das absolute Mehr 32 Stimmen beträgt. 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Andy schlägt Jannis Fäh und Franziska Burkart als Stimmenzähler vor, die ohne Gegen-

stimme angenommen werden. 

 

3. Wahl des Tagespräsidenten 

Patrick schlägt Andy Mäder als Tagespräsidenten vor – auch dieser Vorschlag wird 

einstimmig angenommen. 

 

4. Protokoll 

Das Protokoll der GV vom 3. September 2020 war auf der Homepage aufgeschaltet. 

Dieses wird ohne Gegenstimme abgesegnet. 

Andy möchte diesen Moment nutzen, um Eugen Neusch zu gedenken. Er bittet die 

Anwesenden, sich für eine Gedenkminute zu erheben.  

Nach diesem stillen Moment teilt Andy mit, dass für Eugen ein Bäumlein gepflanzt wird 

bei der Sportanlage Meienägger. Dieser Baum soll unseren Dank an Eugen symbolisie-

ren, der immer ein grosses Herz für den SC Berg hatte. Andy weiss, dass Eugen heute 

mit uns dabei ist.  

 

5. Jahresbericht der Vereinsführung & der Kommissionen 

 Für einmal beginnt unser Tagespräsi mit dem Jahresbericht des Vorstands. Es gibt 

viel zu erzählen, trotz Corona auch sehr viel Erfreuliches: Ein guter Spirit herrscht 

beim SC Berg, spürbar quer durch alle Teams!  Dass Eugens Platz heute leer ist, 

wirft natürlich einen Schatten auf unser Fussballjahr. Aber wir wissen auch, dass 

Eugen grosse Freude an unserer neuen Bewässerungsanlage hat!   

Leider ebenfalls leer: Der Platz des Präsidenten. Wir freuen uns auf Bewerbungen! 



 Den Bericht der Damen hören wir von Irem: Leider gibt es hier nicht so viel 

Erfreuliches. Nachdem die Rückrunde coronabedingt ausgefallen ist, zieht sich das 

Team um Yannick Zihlmann vorübergehend aus der Meisterschaft zurück.  Grund 

hierfür ist ein zu knappes Kader. 

 Ramon fasst das Fussballjahr der ersten Mannschaft zusammen. Auch er weiss vom 

guten Teamgeist zu berichten, und ganz aktuell vom spannenden Cup-Spiel gegen 

den Drittligisten aus Appenzell, den man im Penaltyschiessen hat eliminieren können! 

 Christian liest den Bericht für die 2. Mannschaft vor: Zur Winterpause ist sein Team 

im Mittelfeld klassiert gewesen. Nach dem coronabedingten Unterbruch ist der 

Trainingsstart des stark verjüngten Teams harzig verlaufen. 

 Die Plauschveteranen wurden im vergangenen Fussballjahr sportlich nicht gefordert. 

Ihren Grosseinsatz haben sie am Grümpi geleistet, so Dani in seinem Bericht. Wie 

immer läuft bei den Veteranen viel Programm neben dem Platz.  

 Andy erzählt vom durchzogenen Senioren-Jahr. Fussballerisch nicht sehr erfolgreich, 

wegen der Pandemie keine Aktivitäten & der Rücktritt von Trainer Hofer stehen auf 

der Minusseite. Aber das Team hat sich unter dem neuenTrainerduo Andy & Alpi 

aufgerafft und sieht der Saison mit einigen neuen Spielern optimistisch entgegen.  

 Andrin hat sein erstes Jahr als Obmann der A- bis C-Junioren hinter sich. Auch er hat 

Einiges zu berichten: Ein Trainerwechsel bei den A-Junioren steht an, die B-Junioren 

müssen mit einer sehr jungen Mannschaft über den Kampfgeist versuchen, sich in der 

1. Stärkeklasse zu halten, und er dankt Toni für seinen Einsatz mit den C-Junioren. 

 Bei unseren jüngsten Teams gibt es viel Gutes zu berichten. Dani freut sich, dass es 

rund läuft. Im Moment ist der Zulauf riesig, so dass er in allen Teams grössere 

Junioren als Helfer einsetzt.  

 

6. Jahresrechnung 2019/20 

Erstmals ist es Fabian, der uns das Fussballjahr in Zahlen fasst.  

Er präsentiert eine nicht so detaillierte Aufstellung, wie wir uns das aus vergangenen 

Jahren gewöhnt sind. Falls jemand gern genauere Zahlen sehen möchte, darf man sich 

bei ihm melden, so Fabian zu Beginn. 

Grosse Punkte sind in diesem Jahr natürlich die Bewässerungsanlage sowie die Rück-

stellung für einen neuen Rasenmäher. 

Die Jahresrechnung wird ohne Gegenstimme und mit einem Applaus abgesegnet. 

 

7. Revisorenbericht  

Unsere Revisoren, Michelle Widmer und Dominic Breu sind beide nicht anwesend. Sie  



haben die Rechnung am 5. September geprüft und für richtig befunden. Sie empfehlen 

der Versammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen. 

Dies geschieht ebenfalls ohne Gegenstimme.  

Andy dankt den beiden Revisoren in ihrer Abwesenheit. 

 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

Die Damen nehmen nicht an der Meisterschaft teil und trainieren nur einmal wöchentlich. 

Der Vorstand schlägt deshalb vor, den Jahresbeitrag für die Frauen auf 110.- Fr. zu sen-

ken (inkl. Sekretariatsbeitrag), so wie das bei den Plauschveteranen gehandhabt wird. 

Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 

9. Genehmigung des Budgets 

Das Budget wird nicht thematisiert. 

 

10. Wahlen 

Während Andrin bereits seit einem Jahr an den Sitzungen des Vorstands teilnimmt, wird 

er nun offiziell und einstimmig in den Vorstand gewählt. 

Patrick Küng hat sich dafür entschieden, aus dem Vorstand zurückzutreten. Dies aus 

persönlichen Gründen: Als politisch engagierter Sekundarlehrer und Präsident des TFV 

wird auch für ihn die Zeit etwas knapp. Darauf wird Andy später zurückkommen. 

Der Rest des Vorstands wird in globo und ebenfalls einstimmig wieder gewählt: Dani 

Haslauer, Ramon Hinder, Andy Mäder, Nadine Haslauer, Fabian Fäh und Tamara Hänni. 

Ebenfalls einstimmig aufgenommen werden die 29 Neuzugänge beim SC Berg.  

 

11. Ehrungen 

Im Namen der Raiffeisenbank Mittelthurgau dürfen der abwesende Christian Streckeisen 

(Klassenlager) und Daria Hänni je 250.- Fr. entgegennehmen für ihren Freiwilligen-Ein-

satz zugunsten des SC Berg im vergangenen Jahr.  

Danach bittet Andy Pädi noch einmal nach vorne. Die beiden sind ja sozusagen in den 

SC Berg hineingeboren worden und haben alle Stationen durchlebt, viele davon ge-

meinsam.  Nicht immer waren sich die beiden einig, aber „s hät fescht besserert!“, wie 

Andy mit einem Schmunzeln festhält. Pädi war Spieler, Trainer und ist seit 2009 im Vor-

stand. Er ist eigentlich immer auf dem Fussballplatz anzutreffen. Wir werden Pädi mit 

seinem umfangreichen Wissen, seinem immensen Einsatz und seinem grossen SC Berg-

Herz vermissen und sind sehr dankbar, dass er für Fragen und Ratschläge weiterhin zu 

unserer Verfügung steht, auch wenn er nicht mehr im Vorstand mitarbeitet. 



Andy überreicht dem scheidenden Pädi einen Gutschein fürs „49“. 

Im Anschluss ergreift Ramon das Wort. Wir alle haben die schön gestaltete Paletten-

lounge im Clubhaus bestaunen dürfen. Was kaum jemand weiss: Patrick hat das 

Namensrecht dafür gekauft. Ramon übergibt ihm eine schön gestaltete Tafel, womit die 

Palettenlounge offiziell den Namen „Küngelstall“ erhält.  

 

 

12./13. Anträge/Statutenänderungen 

Anträge sind keine eingegangen.  

 

14. Verschiedenes 

 Andy begrüsst spät, aber nicht weniger herzlich die Ehrenmitglieder und Mario 

Pargätzi – das ist ihm zu Beginn untergegangen. 

 Andrin bitte Jony Alvarez, sich kurz zu zeigen. Er ist unser neuer A-Junioren-Trainer. 

 Zu guter Letzt ergreift unser Ehrenpräsident das Wort. Franz meint, da die GV aus-

serordentlich kurz gehalten worden sei, könne er jetzt gut noch zu einer 25-minütigen 

Schlussrede ansetzen. Er hält sich dann aber doch kurz und verleiht seiner Freude 

darüber Ausdruck, dass auch er den guten Spirit spüre, der im Moment beim SC Berg 

mannschaftsübergreifend für gute Stimmung und Zusammenhalt sorge. Er dankt an 

dieser Stelle Pädi für seinen jahrelangen Einsatz und erwähnt, dass es schön wäre, 

wieder einen Präsidenten zu finden… er müsse das Amt ja nicht so lange innehaben 

wie er selber.  

Und ganz zum Schluss gedenkt er ebenfalls seinem jahrzehntelangen guten Begleiter 

Eugen Neusch: Wir würden nicht hier sitzen, da es den SC Berg in dieser Form nicht 

geben würde ohne Eugen! 

 

Um 21.10 Uhr schliesst Andy die 46. GV und wünscht in dieser komischen Corona-Zeit vor 

allem gute Gesundheit! 

 

für das Protokoll,  

Nadine Haslauer & 

 Tamara Hänni 

 

 


